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L'instruction solide, l'éducation du caractère dans

un esprit de dévouement, de compréhension et de

foi tel est le but et l'idéal poursuivis par les
générations qui se sont succédés depuis un siècle à la tête
de l'Institut Jomini.

SCHWEIZER UMSCHAU

LSD-25 als Rauschgift registriert

Das Eidgenössische Gesundheitsamt hat jetzt die
umstrittene Halluzinogensuhstanz LSD-25, die
namentlich in Amerika unter den Jugendlichen eine

große Anhängerschaft erworben hatte, dem Bundesgesetz

über die Betäubungsmittel unterstellt. Wie
der Direktor des Gesundheitsamtes, Dr. med. Arnold
Sauter, auf Anfrage erklärte, bedeutet das, daß diese

von einem schweizerischen Chemiekonzern (Sandoz)

entdeckte und bis vor kurzem noch produzierte
Substanz nur noch unter strenger Kontrolle des

Eidgenössischen Gesundheitsamtes hergestellt, eingeführt

oder verwendet werden darf.
Die Handhabe dazu bot das Betäubungsmittelgesetz

selbst, welches das Gesundheitsamt ermächtigt,

Substanzen, die zwar keine Betäubungsmittel
sind, mit denen aber eine ähnliche Wirkung
beabsichtigt wird, den Bestimmungen des Gesetzes zu
unterstellen.

Wie Dr. Sauter ausführte, wurde der Entscheid

von keinem aktuellen Anlaß, etwa irgendeinem in
der Schweiz vorgefallenen Mißbrauch mit LSD-25,
ausgelöst. Es handle sich vielmehr um eine vorsorgliche

Maßnahme, die in Erwartung eines grundsätzlichen

internationalen Entscheides über LSD-25 im
Rahmen der Konvention über die Rauschgifte
erfolgt sei.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) und
der für die Rauschgiftkonvention zuständige
Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen
(Ecosoc) befassen sich gegenwärtig mit der Frage,
oh und inwieweit LSD-25 unter die Rauschgiftbestimmungen

fallen.

BÜCHERBESPRECHUNG

Prof. Paul Häberlin: Zum ABC der Erziehung. 208 Seiten.
Kart. Fr./DM 12.93, Leinen Fr./DM 18.20. Herausgegeben
von der Paul-Häberlin-Gesellschaft und vom Schweizer
Spiegel-Verlag, Zürich.

Das Buch liest sich als das gewaltige Vermächtnis des
verstorbenen großen Schweizer Philosophen an Eltern, Lehrer,
Seminaristen, an jedermann, der mit Kindern und Jugendlichen

zu tun hat. Es kann betrachtet werden als eine totale
Neufassung des vergriffenen Buches «Wege und Irrwege der
Erziehung». Y. S.

Jules Marouzeau: Einführung ins Latein. Erasmusblätter.
Artemis-Verlag, Zürich.

Zu den Hauptaufgaben der verantwortlichen Lehrkräfte
gehört es, die Unterrichtsgegenstände zu beschäftigen, in
denen sich die Bildung der Schüler vollzieht. Im Laufe der
Zeit haben die Bildunsgegenstände erhebliche Veränderungen,
aber auch Umwertungen erfahren. Es steht jedoch außer
Zweifel, daß die Beschäftigung mit dem Latein zum besten

Bildungsmittel, ja man darf wohl sagen, zu einem der
klassischen Bildungsmittel gehört. All die Fragen, die das Latein
betreffen, behandelt Jules Marouzeau. Die ausgezeichnete
deutsche Uebersetzung und Bearbeitung stammt von André
Lambert unter Mitwirkung von Heinz Hiffter. W. S.

Walter Jaide: Die Berufswahl, 2. Auflage. Juventa Verlag,
München. 269 Seiten.

Die erste Auflage des vorliegenden Buches hat ein
außergewöhnlich großes Echo gefunden, so daß eine Neuauflage
erforderlich wurde. Die Organisation der Berufswahl ist in voller

Entwicklung begriffen. In der differenzierten Wirtschaft
hat der junge Mensch zwischen hunderten von Berufen zu
wählen. Welcher ist der richtige?

Walter Jaide hat mit seinem Werk Grundsätzliches
geschaffen, das für alle, die in irgendeiner Form mit Berufswahl
zu tun haben von größtem Interesse sein dürfte. Man kann
beim einen oder anderen Thema zu verschiedenen Ergebnissen
kommen. Die Konsequenz, mit der der Verfasser die Fragen
entwickelt, ist faszinierend. J. S.

F. L. Sack: An English Companion. 47 Seiten, Francke Verlag,

Bern.
Ein Büchlein fröhlicher Gedichte, Gesänge und Geschichten,

geeignet, den Unterricht aufzulockern und die
Fredzeitgestaltung zu bereichern. W. H.

«Wir Walser», Halbjahres-Zeitschrift Verlag, 3900 Brig.
Nummer 2 des 4. Jahrganges ist herausgekommen. Zweck der
Zeitschrift ist die Erhellung der Vergangenheit und Behandlung

der Probleme der Walser. Die Zeitschrift ist ausgezeichnet

redigiert. F. H.
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